
Protokoll GV  
46. GV Mitarbeiter öffentliche Verwaltungen Oberwallis (MöVO) 
 
 
Ort Fiesch 
Datum Freitag, 02. Juni 2023 
Zeit 16.00 Uhr - 17.10 Uhr 
Anwesende siehe Präsenzliste 
Vorsitz Franziska Wenger 
Protokoll Bernd Kalbermatten 
 
 
Traktanden 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der GV vom 06. Mai 2022 
3. Tätigkeitsberichte der Kommissionen 
4. Jahresrechnung 
5. Revisionsbericht 
6. Wahlen 
7. Mitgliedermutationen 
8. Verschiedenes 

 
 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
 

Verbandspräsidentin Franziska Wenger begrüsst die Mitglieder des MöVO zur 46. Gene-
ralversammlung in Fiesch, insbesondere den Vertreter der Gemeinde Fiesch, Herr Bruno 
Margelisch, Gemeindepräsident.  
 
Bruno Margelisch begrüsst die Anwesenden und stellt kurz die Gemeinde Fiesch mit sei-
nen Sehenswürdigkeiten und Spezialitäten vor.  
 
Für das verstorbene Mitglied Petronelli Gattlen wird eine Schweigeminute abgehalten.  
 
Die Einladung erfolgte statutenkonform. Mehrere Mitglieder sind entschuldigt.  
 
Auf Vorschlag der Präsidentin werden Donat Anthamatten und Jonas Ritz mit Applaus als 
Stimmenzähler ernannt.  

 
 
2. Protokoll der GV vom 06. Mai 2022 
 

Das Protokoll der letzten GV wird mit Applaus genehmigt. 
 
 
3. Tätigkeitsberichte der Kommissionen 

 
Jahresbericht der Präsidentin  
 

Dienststelle für Bevölkerung und Migration 
Anfangs Jahr sorgte die DBM in diversen Zeitungsartikeln wieder für Schlagzeilen. Ei-
nige Aussagen der Dienstchefin konnten so nicht akzeptiert werden und der MöVO 
schrieb Frau Tiano an. Die Bearbeitungszeit der Dossiers dauert immer länger und es 
sind immer mehr Dossier pendent. In unserer Umfrage vom Februar waren es mehr 
als 500. 
Folgende Verbesserungen wurden dem Vorstand in Aussicht gestellt, die die neue e-
Migration mit sich bringen soll.  



• Hotline für Gemeinden soll ab 1. Januar 2024 eingerichtet sein;  
• kleine Korrekturen (Schreibfehler) können mittels E-Mail an die DBM bean-

tragt werden;  
• eine bessere, übersichtliche Checkliste wird seitens DBM zur Verfügung ge-

stellt. Zudem wird ein Tool entwickelt, welches es dem Antragsteller vereinfa-
chen soll, die nötigen Unterlagen zusammen zu suchen;  

• das Tool e-Migration wird an einer Fachtagung des MöVO im Herbst genauer 
vorgestellt.  

 
e-Umzug 
• 21 Kantone nutzen dieses Tool bereits;  
• am 6. Juni vom 14.00 – 16.00 Uhr findet eine Informationsveranstaltung des 

Kantons dazu in Brig statt, die Pilotgemeinden Brig-Glis und Zermatt werden dort 
ihre Erfahrungen präsentieren.  

 
neues Konzept Spartageskarte Gemeinde 
Wie der Schweizer Gemeindeverband am 8. Februar 2023 informiert hat, gibt es die 
bekannten SBB-Tageskarten noch bis Ende 2023 und dann eine neue Nachfolgelö-
sung, die Spartageskarte Gemeinde, welche mit dem Schweizer Gemeindeverband 
und dem Schweizer Städteverband ausgearbeitet wurde. Dabei müssen die Personen 
persönlich am Schalter der Gemeinde vorsprechen, um eine Tageskarte zu reser-
vieren. Es gibt ein Gesamtkontingent von 3000-4000 Karten. Die Preise variieren 
zwischen 39 und 148, je nachdem ob mit oder ohne Halbtax bzw. 1. / 2 Klasse. Die 
Gemeinde kassiert direkt vor Ort den Betrag ein und erhält dann von der SBB eine 
Rechnung abzüglich einer Verkaufskommission von 5%. 
 
Auf die Gemeinden wird viel Arbeit zukommen, die Spartageskarten lassen sich nicht 
mehr online verkaufen und so werden die Anzahl an Schalterkontakten steigen. Sind 
wir dafür gerüstet?  
 
Wenn eine Gemeinde nicht mitmacht, so verlagern sich die Anfragen auf die Nach-
bargemeinden oder die Zentrumsgemeinden. 
 
Fachkräftemangel 
Die Oberwalliser Gemeinden sind vermehrt auf der Suche nach gutem und geeigne-
tem Personal. Vor allem Gemeindeschreiber und Gemeindeschreiberinnen werden 
gesucht. Sei es in im Aletsch-Goms, wo Fieschertal, Fiesch, Lax, Bettmeralp und Rie-
deralp innerhalb ein paar Monate eine neue Person rekrutieren mussten. Ebenso 
Grächen und St. Niklaus oder grössere Gemeinden wie Visp und Brig-Glis, die in der 
Vergangenheit ebenfalls Wechsel hatten. 
 
Wie kann man dem entgegenwirken? Positiv ist sicher, wenn die Lernenden auf der 
Gemeinde ausgebildet werden. Zudem wäre es vielleicht sinnvoll, wenn es eine Aus-
bildung/Weiterbildung für zukünftige Gemeindeschreiber und Gemeindeschreiberin-
nen gäbe. Dieses Problem haben wir bereits einmal mit der RWO angeschaut. In Zu-
sammenarbeit mit dem MöVO soll nun die RWO einen Atelier-Halbtag organisieren. 
Zudem wäre es spannend, mit den abtretenden Gemeindeschreibern und Gemeinde-
schreiberinnen als neutrale Stelle «RWO» das Gespräch zu suchen, um zu schauen, 
wo der Schuh drückt.  
 

Freundschaftliche Anlässe  
 

Die Anlässe wurden von Mario Steiner organisiert. Ein herzliches Dankeschön an Ma-
rio Steiner für die Organisation. 
 
Der Wandertag fand am 07. Oktober 2022 in Salgesch statt.  
 



Der Skitag wurde am 20. Januar 2023 auf der Riederalp durchgeführt.  
 
Den Verantwortlichen der beiden Anlässe, Stefan Schmidt Gemeinde Salgesch und 
Katja Volken, Gemeinde Riederalp gebührt ein grosses Dankeschön für die grossarti-
ge Organisation dieser beiden jeweiligen Anlässe.  

 
Kommission Lernende 
 

Stefanie Kalbermatter nimmt Einsitz in der Kurskommission. Sie ist verantwortlich für 
die Fachreferenten*innen und üK-Organisatorin der Oberwalliser Gemeinden.  
 
Daniel Gemmet ist Mitglied der Expertenkommission. Er ist verantwortlich für das QM 
und Chefexperte der Oberwalliser Gemeinden.  
 
Da die Zahl der Lernenden sinkt, gab es auch im Schuljahr 2021/2022 eine gemisch-
te Klasse Gemeinde / Kanton. Einige Fachreferenten kamen daher nicht zum Zug. 
Danke für das Absprechen mit dem Kanton, der das jeweilige Modul unterrichtet. 
Auch ein Dankeschön für die Bereitschaft zum Unterrichten 
 

 Sofern jemand interessiert ist, als Fachreferent oder Fachreferentin oder Prüfungsex-
perte oder Prüfungsexpertin in tätig zu sein, kann er sich jederzeit bei Stefanie 
Kalbermatter-Amacker melden.  

 
 Für das aktuelle Schuljahr sind folgende Lernende in den Oberwalliser Gemeinden 

gemeldet: 
 
1. Lehrjahr:   10 Lernende 
2. Lehrjahr:  9 Lernende 
3. Lehrjahr:  13 Lernende 
 
Total sind 32 Lernende und 2 Praktikanten*innen gemeldet.  
 
Für das Schuljahr 2023 / 2024 sind per Stand 16. Mai 2023 10 Lernende in den Ge-
meinden und 6 Lernende beim Kanton gemeldet.  
 
Stefanie Kalbermatten orientiert kurz über die neue Bildungsreform:  
• 2 Wahlpflichtbereiche: «Zweite Fremdsprache» oder «Individuelle Projektarbeit» 
• Ausbildungsprogramm mit 22 Handlungskompetenzen 
• Lerndokumentation auf der Grundlage von Praxisaufträgen 
• 2 Qualifikationsgespräche pro Jahr 
• 2 üK Kompetenznachweise 
• Geleitete Fallarbeit 
• 16 Tage üK 
• Erfassung der Noten im Extranet der Branche 
• Fächer in der Schule basierend auf den Handlungskompetenzen 

 
Kommission Fachtagung/Ausbildung  

 
Am 28. April 2023 wurde eine Fachtagung in Brig zu folgenden Themen durchge-
führt:  
 
• Von der Bedürftigkeit bis zum Bezug von Sozialhilfe. Zusammenarbeit zwischen 

den Gemeinden und dem Sozialdienst des SMZ Oberwallis 
• Cybersicherheit 
• Minimalgrundstücksteuern 
 



 Die Gemeinde Brig offerierte anschliessend ein Apéro. Ein herzliches Dankeschön da-
für. 

 
 

4. Jahresrechnung 
 

Kassier Beat-Christian Jossen stellt der GV die Rechnung 2022/2023 vor. Aufwendungen 
von CHF 12'965.15 stehen Erträge von CHF 7'250.-- gegenüber. Daraus resultiert ein Ver-
lust von CHF 5'715.15. Das Vermögen / Eigenkapital beläuft sich per 30. April 2023 auf 
CHF 41'512.59.  

 
 
5. Revisorenbericht 
 

Die Revisoren Natascha Pollinger und Renato Bittel haben die Rechnung des abgelaufe-
nen Verbandsjahres geprüft. Bernd Kalbermatten verliest den Revisorenbericht. Die Ver-
sammlung genehmigt mit Applaus den Revisorenbericht sowie die Jahresrechnung 
2022/2023 und erteilt dem Vorstand Entlastung. 

 
 
6. Mitglieder-Mutationen 
 

Im vergangenen Verbandsjahr gab es 14 Eintritte und 15 Austritte zu verzeichnen. 
 
 
7. Wahlen 
 

Verbandspräsidentin Franziska Wenger reicht aufgrund ihrer neuen Arbeitsstelle ihre De-
mission ein.  
 
Als neues Vorstandsmitglied wird Karin Meichtry vorgeschlagen. Die Versammlung ist mit 
dem Vorschlag einverstanden. 
 
Gemäss Artikel 11 der Statuten beträgt die Amtsdauer der Verbandsorgane im Sinne von 
Artikel 10 zwei Jahre.  
 
Die 4 restlichen, verbleibenden Vorstandsmitglieder erklären sich bereit, nochmals eine 
Amtsperiode tätig zu sein. Sämtliche Vorstandsmitglieder werden mit Applaus bestätigt.  
 
Bernd Kalbermatten wird einstimmig zum neuen Verbandspräsidentin des MöVO gewählt.  

 
 
8. Verschiedenes 
 

Der neue Präsident des MöVO dankt der scheidenden Präsidentin Franziska Wenger und 
überreicht ihr ein kleines Präsent.  
 
Jahresprogramm 2023/2024 
 22. September 2023  Herbstwanderung Jeizinen 
 26. Januar 2024  Skitag in Bürchen 
 Mai 2024   Generalversammlung in Grengiols 

 
Franziska Wenger schliesst die Generalversammlung und dankt der Gemeinde Fiesch für 
das anschliessende Apéro. 
 
Fiesch / Saas-Fee, 02. Juni 2023    Bernd Kalbermatten 


